
Umwandlung in eine sektorenübergreifende 

Versorgungseinrichtung

Würde bedeuten: Engere Zusammenarbeit zwischen der stationären und ambulanten 

Versorgung 

• Völlig neues Versorgungsangebot zusätzlich zum bestehenden Klinikbetrieb

• Große Unsicherheit bezüglich ausreichender Finanzierung

• Müsste komplett neu geschaffen werden

Dies ändert nichts am Umzug des Lungenzentrums mit Intensivmedizin und 

Altersmedizin an den Standort VS

Was sind die Ergebnisse der Prüfung?

Ausweitung ambulantes Angebot im Klinikgebäude

• Bauliche Infrastruktur im Zentralgebäude ist nicht für ein umfassendes 

ambulantes Angebot ausgerichtet

Denkbar ist: Die Ausweitung des ambulanten Angebots im Haus 1

Nebengebäude (Haus 1) bietet Möglichkeiten eines ambulanten Clusters:

• Fachärztliche Versorgungsangebote, Tagesklinik, Beratung, …

• Aufbau des ambulanten Clusters in noch zu klärender Trägerform

Zusammenlegung VS und DS

• Relevante Einsparung von Doppelvorhaltungen und Synergien an einem Standort

• Umfassende Kernsanierung und hohe Investitionen in DS werden vermieden

• Entstehen eines Anbaus in VS, der den modernsten Ansprüchen der Versorgung 

entspricht

• Nutzung derzeit möglicher Förderung für Anbau VS und Zusammenlegung mit DS


